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Baustoffe und Bauteile zur Schrägführung dreischaliger Schornsteine mit  Dämmstoffschicht 

und beweglicher Innenschale - System "WIENERBERGER"  

Der oben genannte Zulassungsgegenstand wird hiermit allgemein bauaufsichtlich zugelassen. 

Diese allgemeine bauaufsichtliche Zulassung umfasst vier Seiten und vier Anlagen.       

el
ek

tro
ni

sc
he

 k
op

ie
 d

er
 a

bz
 d

es
 d

ib
t: 

 z
-7

.4
-1

26
6



 
 
 
 
 
 
 
 

 

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung 

Nr. Z-7.4-1266 

 

Seite 2 von 4 | 13. Februar 2017 

Z62060.16 1.7.4-40/16 

I  ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 

1 Mit der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung ist die Verwendbarkeit bzw. Anwendbarkeit 
des Zulassungsgegenstandes im Sinne der Landesbauordnungen nachgewiesen. 

2 Sofern in der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung Anforderungen an die besondere 
Sachkunde und Erfahrung der mit der Herstellung von Bauprodukten und Bauarten betrau-
ten Personen nach den § 17 Abs. 5 Musterbauordnung entsprechenden Länderregelungen 
gestellt werden, ist zu beachten, dass diese Sachkunde und Erfahrung auch durch gleich-
wertige Nachweise anderer Mitgliedstaaten der Europäischen Union belegt werden kann. 
Dies gilt ggf. auch für im Rahmen des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum 
(EWR) oder anderer bilateraler Abkommen vorgelegte gleichwertige Nachweise. 

3 Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung ersetzt nicht die für die Durchführung von Bau-
vorhaben gesetzlich vorgeschriebenen Genehmigungen, Zustimmungen und Bescheinigun-
gen. 

4 Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung wird unbeschadet der Rechte Dritter, insbeson-
dere privater Schutzrechte, erteilt. 

5 Hersteller und Vertreiber des Zulassungsgegenstandes haben, unbeschadet weiter gehen-
der Regelungen in den "Besonderen Bestimmungen", dem Verwender bzw. Anwender des 
Zulassungsgegenstandes Kopien der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung zur Verfü-
gung zu stellen und darauf hinzuweisen, dass die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung an 
der Verwendungsstelle vorliegen muss. Auf Anforderung sind den beteiligten Behörden 
Kopien der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung zur Verfügung zu stellen. 

6 Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung darf nur vollständig vervielfältigt werden. Eine 
auszugsweise Veröffentlichung bedarf der Zustimmung des Deutschen Instituts für Bautech-
nik. Texte und Zeichnungen von Werbeschriften dürfen der allgemeinen bauaufsichtlichen 
Zulassung nicht widersprechen. Übersetzungen der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulas-
sung müssen den Hinweis "Vom Deutschen Institut für Bautechnik nicht geprüfte Über-
setzung der deutschen Originalfassung" enthalten. 

7 Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung wird widerruflich erteilt. Die Bestimmungen der 
allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung können nachträglich ergänzt und geändert 
werden, insbesondere, wenn neue technische Erkenntnisse dies erfordern. 
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II  BESONDERE BESTIMMUNGEN 

1 Zulassungsgegenstand und Anwendungsbereich 

 Zulassungsgegenstand ist die Bauart, mit der abweichend von DIN V 18160-1:2006-011 
Abschnitt 6.8, dreischalige Schornsteine mit Dämmstoffschicht und beweglicher Innenschale 
einmal schräggeführt werden. Im Übrigen müssen die Schornsteine entsprechend den 
regelmäßigen baulichen Anforderungen nach DIN V 18160-1:2006-011 aus klassifizierten 
Bauprodukten für Abgasanlagen errichtet werden. 

2 Bestimmungen für die Schrägführung 

 Zur Schrägführung dreischaliger Schornsteine sind Formstücke aus Schamotte für die 
Innenschale, Mineralfaserdämmplatten, Formstücke für die Außenschale sowie erforderliche 
zusätzliche Bauteile oder Baustoffe gemäß den Angaben der Anlagen 1 bis 3 zu verwenden. 

 Hinsichtlich der Eigenschaften und Zusammensetzung, der Herstellung und der Kennzeich-
nung sowie des Verwendbarkeitsnachweises gelten  

 für die Formstücke aus Schamotte zur Herstellung der Innenschale, 

 für die Dämmplatten zur Herstellung der Dämmstoffschicht, 

 für die Formstücke zur Herstellung der Außenschale, 

 für die Schamotteplatten zur Herstellung des Auflager und des Abschlusses der Schräg-
führung 

 für den Säurekitt zum Versetzen der Innenschalenformstücke, 

 für den Leichtbaumörtel zur Herstellung der Dämmstoffschicht in den Übergangs-
bereichen der Schrägführung der Außenschale 

 die Bestimmungen der jeweiligen allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung oder Norm. Die 
verwendeten Bauprodukte müssen anhand der Leistungskennzeichnung für den vorgesehe-
nen Verwendungszweck geeignet sein. 

3 Entwurf 

 Für die Errichtung von Abgasanlage gelten die bauaufsichtlichen Vorschriften der Länder 
soweit nachfolgend nichts anderes bestimmt wird. 

4 Erklärung des Ausführenden 

 Die Bauarten müssen mit den Festlegungen der Besonderen Bestimmungen dieser allge-
meinen bauaufsichtlichen Zulassung übereinstimmen. 

 Der Unternehmer, der die Abgasanlage mit Schrägführung erstellt, muss gegenüber dem 
Auftraggeber eine schriftliche Erklärung ausstellen, mit der er bescheinigt, dass die von ihm 
ausgeführte Anlage den Bestimmungen dieser allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung und 
den Vorgaben der jeweils geltenden Einbauanleitung entspricht und eine entsprechende 
Kennzeichnung angebracht wurde. Hierzu ist das Muster entsprechend Anlage 4 zu verwen-
den: 

5 Bestimmungen für die Ausführung 

 Die Schrägführung ist entsprechend den Angaben der Anlage 1 und der Montageanleitung 
des Antragstellers auszuführen. 

                                                      
1
  DIN V 18160-1:2006-01 Abgasanlagen-Teil 1: Planung und Ausführung 
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 Zunächst ist die Unterstützung für den schrägzuführenden Schornsteinabschnitt herzu-
stellen. Anschließend ist der schräggeführte Schornsteinabschnitt nach Anlage 1 zu er-
richten; dabei ist zwischen Außenschale und Unterstützung eine Trennschicht aus Mineral-
faserdämmplatten einzubringen. Für den jeweiligen Abstand des oberen Endes der Innen-
schalenabschnitte von der Unterseite der Schamotteplatte ist ausreichend Raum zur Auf-
nahme der Wärmedehnung der Innenschale vorzusehen; die Dehnfuge muss jedoch min-
destens 30 mm betragen. 

 Jede nach diesem Zulassungsbescheid ausgeführte Schrägführung der Abgasanlage ist im 
Aufstellraum der Feuerstätte mit einem Schild oder Aufkleber (mindestens 52 mm x 105 mm) 
mit folgenden Angaben zu kennzeichnen: 

Bauart der Schrägführung der Abgasanlage "System Wienerberger" 

nach Zulassung Z-7.4-1266 

 

 

Rudolf Kersten  Beglaubigt 

Referatsleiter 
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Baustoffe und Bauteile zur Schrägführung dreischaliger Schornsteine mit  
Dämmstoffschicht und beweglicher Innenschale - System "WIENERBERGER" 

Information für den Bauherrn 

 
 

Anlage 4 

Information für den Bauherrn 
Erklärung des Ausführenden zur Erstellung einer Abgasanlage mit Schrägführung 
 
Diese Erklärung ist nach Fertigstellung der Abgasanlage vom Ausführenden/Fachunternehmen auszufüllen und dem 
Bauherrn (Auftraggeber) zu übergeben. Als zusätzliche Information über die verarbeiteten Bauteile können 
Datenblätter (Beipackzettel) der Erklärung beigefügt werden. 
 
Postanschrift des Gebäudes 
 
Straße und Hausnummer:___________________________ 
PLZ/Ort:________________________ 
 
Beschreibung der installierten/ausgeführten Abgasanlage mit Schrägführung 
 
Typ/Handelsname/Konstruktion: _____________________ 
Klassifizierung der Abgasanlage nach DIN V 18160-1:2006-01:______________________________ 
(z.B. T400 N1 D 3 G50 LA 90) 

Funktionsweise: Schornstein □ Abgasleitung □ Luft-Abgas-System □ Luft-Abgasschornstein □ 
Belegung: Einfachbelegt □ Mehrfachbelegt □ 
Schrägführung nach Zulassungsnummer: Z-7.____________________ 
 
Verwendete Bauteile 
Außenschale:____________________________________ nach Norm:________________________ 
(Typ, Material) 
Klassifizierung:_______________________________ 
 
Innenschale:_____________________________________ nach Norm:________________________ 
(Typ, Material) 
Klassifizierung:_______________________________ 
 
Dämmstoffschicht:________________________ nach Norm/Zulassung:________________________ 
(Typ, Material) 
Klassifizierung:_______________________________ 
 
Konsolen zur Auflagerung/Abschluss:_____________________________ 
(Typ, Material) 
 
Leichtbaumörtel:______________________________________________ 
(Typ, Material) 
 
Feuerungstechnische Bemessung erfolgt durch ___________________________________________ 
 
Der Standsicherheitsnachweis erfolgt durch/mit ___________________________________________ 
 
Postanschrift des Ausführenden bzw. des Fachunternehmens 
Firma:_______________________________Straße/Hausnummer:____________________________ 
PLZ/Ort:_____________________________Land:______________________________ 
 
Wir erklären, dass die oben beschriebene Abgasanlage gemäß den Bestimmungen der o.g. allgemeinen 
bauaufsichtlichen Zulassung zur Schrägführung und der Einbauanleitung des Antragstellers ausgeführt wurde. 
 

Ort, Datum     (Unterschrift des Verantwortlichen der ausführenden Firma) 
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